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Falle und Umgebung
Halle a 15 November

Aus dem Stadtparlament
In der geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung wurde

tie Fründung einer Frauenſchule beſchloſſen
n die ſich nur die Sozialdemokraten ausſprachen Eine

ges lebhafte Debatte entwickelte ſich nach der Tagesordnung
r einen Antrag Schmidt Rimpler der daran an
müpft daß unlängſt einem Referenten in einer Penſionie
rungsſache die Perſonalakten vom Magiſtrat entgegen dem
pisherigen Brauch verweigert worden ſind und nun ver
langt namens des Finanzausſchuſſes daß die bisherige
Uebung wieder aufgenommen werde Nachſtehender Bericht
ſoweit die Unruhe in der Verſammlung und die ſchlechte
Akuſtik die einzelnen Redner am Preſſetiſch verſtändlich
werden ließen gibt ein ungefähres Bild von den Verhand
lungen

Herr Stv Schmidt Rimpler begründete den Antrag
Die Stadtverordneten ſind berechtigt die Perſonalakten zu ver
langen der S 39 der Städteordnung gibt ihnen die Befugnis
dazu In Halle beſteht außerdem noch das Gewohnheitsrecht Die
Stadtverordnetenverſammlung hat bisher immer die Akten für
ihre Referate bekommen nur jetzt iſt die Einſicht in die Akten
verweigert worden Bei der Anſtellung von Beamten werden ſie
uns ohne weiteres vorgelegt wozu jetzt mit einem Male nicht
mehr in Penſionierungsfällen Gerade jetzt wo die Penſionie
zungsanträge auf Grund von Neuraſthenie ſich häufen iſt es für
das Kollegium beſonders wichtig die Akten wie bisher zu be
kommen Wir wollen nicht daß der Magiſtrat eine Art Bevor
wundung vornimmt wir wollen ſelbſt ein Urteil gewinnen wir
ſind Gott ſei dank mündig genug Wenn jetzt in der Frage eine
Differenz zwiſchen Stadtverordneten und Magiſtrat entſteht ſo
mag man ſich gegenwärtig halten daß es ſich dabei um einen
Zankapfel vom Baume der neuen Erkenntnis des Magiſtrats
handelt Jch habe nun allerdings gehört daß der Magiſtrat in
ſeiner dankenswerten Friedensliebe einlenken will er will uns
die Alten wieder zugänglich machen wenn wir ſie wünſchen Aber
ich meine nicht bloß wenn wir ſie wünſchen ſoll der Magiſtrat
uns die Akten vorlegen ſondern in allen Fällen von ſelbſt ohne
beſonderes Erſuchen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive führt demgegenüber aus
Der Magiſtrat habe neuerdings Bedenken bekommen rechtlicher
NPatur ob er die Akten vorlegen dürfe Es handelt ſich um Per
ſenalakten die geheimſten Akten die es gibt Akten in denen
üker die eingelnen Beamten auch Dinge aus ſeinem Privatleben
aus den häuslichen und pekuniären Verhältniſſen ſtehen Solche
Dinge haben für die Penſivnierung kein Jntereſſe es muß aber
recht peinlich berühren daß derartige Verhältniſſe die der Be
amte einſt ohne irgend welchen Zwang voll Vertrauen dem
Magiſtrat mitgeteilt hat vielleicht nach langen Jahren noch einem
Dritten zugänglich gemacht werden Das iſt fatal Die Stadt
rerordnetenverſammlung hat kein Amtsgeheimnis und wenn der
Referent nicht das richtige Taktgefühl hat wenn er eine Neugier
befriedigt oder andere Eigenſchaften walten läßt die im Menſchen
Wlummern ſo muß das ſehr peinlich wirken Darum fragt ſich
der Magiſtrat Sind wir berechtigt dieſe Akten vozzulegen
Wir haben rechtliche wir haben Gewiſſensbedenken Es verſtößt
gen das Empfinden der Diskretion Jn Frankfurt am Main
iſt jetzt ein Fall vorgekommen wo der Magiſtrat die Perſonal
Alten verweigert hat Der Streit ſchwebt noch Der angezogene
aragravh der Städteordnung hat mit Penſionierungen nichts zu
tun 1843 hat der damalige Miniſter ausdrücklich verboten Per
e den Stadtverordneten vorzulegen Die Koramentatoren
e Städteordnung ſind ſich in der Frage übrigens nicht einig
u e rn ſagen ja die anderen nein Wir wollen keinen Kon
eher fehlt aber auch an der geeigneten Jnſtanz den Streit zu
m eiden Wir wollen nun künftig ſo verfahren daß wir die
Falle 21 auf Penſionierung umfangreich motivieren im einzelnen

h aber wenn die Stadtverordnetenverſammlung das ausdrück
verlangt die Perſonalakten vorlegen

ich Jhnen ohne weiteres
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iſt es der letzte
Tag an welchem

Knunst Fein gewürzt

Herr Stv Döh ler wendet ſich gegen dieſen Ausweg man
ſolle es bei dem bisherigen Brauch laſſen der ſich bewährt und
in keiner Weiſe zu Mißhelligkeiten geführt habe

Herr Stv Herzfeld vermißt in dem Vorgehen des Magi
ſtrats die richtige Konſequenz Es gibt eine Menge Fälle wo die
Perſonalakten von Wichtigkeit ſind für die Entſchlüſſe des
Kollegiums der Stadtverordneten Der Referent braucht auch die
Perſonalakten um nachzuprüfen ob der Beamte die Penſions
quote richtig berechnet hat Die ganze Affäre hat eine Zuſpitzung
aufs Perſönliche Dazu iſt kein Anlaß Man darf zu dem Stadt
verordnetenkollegium ebenſoviel Vertrauen haben wie zum Magi
ſtrat Peccatur extra aber auch intra muros

Herr Stv Probſt betont daß der Beſchluß die Aushändi
gung der Perſonalakten auch fernerhin als ſelbſtverſtändlich an
zuſehen im Ausſchuß einſtimmig gefaßt worden ſei

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive macht darauf aufmerkſam
daß die Stadtverordnetenverſammlung nicht mehr erreichen könne
als der Magiſtrat anbiete Wenn die Akten verlangt werden
werden ſie in dem betreffenden Falle herausgegeben Den Magi
ſtrat leiten nur HGewiſſensbedenken

Herr Stv Herz au Das Gegenteil wird erreicht von dem
was der Magiſtrat bezweckt Die Aufmerkſamkeit wird erſt noch
erregt wenn in dieſem oder jenem Fall die Akten durch beſonderen
Beſchluß verlangt werden

Herr Stv Thiele Jſt denn jemals eine Taktloſigkeit eine
Mißhelligkeit vorgekommen Jſt irgend einem Beamten eine Un
bequemlichkeit erwachſen dadurch daß der Referent der Stadt
rerordnetenverſammlung in geſchloſſener Sitzung die Perſonal
akten zur Hand hatte Niemals iſt vom Referenten Mißbrauch
getrieben Warum nun plötzlich dieſe Aenderung Jſt das
Kollegium jetzt ſchwatzhaft geworden Oder ſind die Perſonal
ukten der Beamten neuerdings ſo daß ſie das Licht der Oeffent
lichkeit ſcheuen müſſen Das Gewiſſen auf das der Herr Rive
ſich begieht iſt dem Magiſtrat erſt erwacht ſeitdem ein neuer
Mann an der Spitze ſteht Früher kamen ſolche Konflikte wie
ſie ſich jetzt häufen nicht vor

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Magiſtrat wird
ſeiner Ueberzeugung folgen er empfindet die Pflicht der Dis
kretion Der Beamte hat Mitteilungen die in den Perſonal
cakten ſtehen dem Magiſtrat im Vertrauen gemacht im Vertrauen
daß nur er der Magiſtrat davon erfährt

Herr Stv Lembſer findet den Standpunkt des Magiſtrats
bis zu gewiſſem Grade verſtändlich Aber der Magiſtrat hat ſtets
mit der Diskretion der Stadtverordneten gerechnet umd hat ſich
dakei nicht verrechnet Der Weg den der Magiſtrat einſchlägt iſt
ſehr unpraktiſch Wir wollen keinen Konflikt aber es gibt ſehr
wohl eine Oberinſtanz vor die der Streit gebracht werden kann
Jedenfalls ſtehen wir dem Beſchluſſe des Magiſtrats gegenüber
nicht machtlos da darüber dürfen wir keinen Zweifel laſſen daß
wir gewillt ſind unſer Recht zu wahren Bei Penſionierungs
geſuchen haben wir ſehr wohl eine Mitwirkung

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Ueber die Dienſttaug
lichkeit eines Beamten entſcheidet allein der Magiſtrat ſo iſt es
der Spruch des Oberverwaltungsgerichts Eine Oberinſtang über
dem Magiſtrat gibt es darin nicht

Herr Stv Le m bſer beſtreitet daß dieſe Auffaſſung in dieſer
Form richtig ſei

Herr Stv Herzau pflichtet ihm bei Wenn man ſich über
all bloß auf das formale Recht verſteifen wolle würden ſich
manche unangenehmen Verhältniſſe ergeben Es kann ſehr wohl
vorkommen daß die Stadtverordnetenverſammlung keinen Grund
zur Penſionierung anerkennt Jch habe feſtes Vertrauen zur
Intelligenz des Magiſtrats aber auch der Magiſtrat beſteht bloß
aus Menſchen Zuruf des Stv Thiele Nanu Man kann
mal merken daß man ſich geirrt hat das paſſiert allen Leuten
und kann auch mal dem Magiſtrat in Halle paſſieren Wir ſind
ſehr wohl berechtigt auch an der Feſtſtellung der Pen
ſionsgründe mitzuwirken und darum verlangen wir daß
uns die Perſonalakten wie bisher zugänglich bleiben

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Jn vielen anderen
Städten denkt man darüber anders Da verlangt man keine
Perſonalakten

Herr Stv Brauer teilte den Standpunkt des Magiſtrats
Jn der Praxis werde im allgemeinen ein Auszug aus den Akten
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genügen im eingelnen Falle wolle ja der Magiſtrat auf Ver
langen die Akten vorlegen

Herr Stv Schmidt Rimpler Wir wollen keinen Aus
zug wir wollen ſelbſt entſcheiden

Die Verſammlung macht ſich ſchließlich in ihrer Majorität
Standpunkt des Antragſtellers zu eigen

Jn der geſchloſſenen Sitzung ſetzte man das Ruhegehalt für
den Polizeiſergeanten Andreas Becker auf 1395 Mark feſt
die Penſion für den Steuererheber Otto Bartels auf 1881
Mark Der Annahme zweier Stiftungen von 500 und 600 Mk
gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege von Grab
ſtätten auf dem Stadtgottesacker ſtimmte man zu

Die Handwerkskammer
hat am Donnerstag 24 November vorm 10 Uhr im Stadt

verordneten Sitzungsſaale ihre zweite Vollverfammlung mit fol
gender Tagesordnung

1 Eröffnung durch den Vorſitzenden 2 Geſchäftsbericht ſeit
der letzten Vollverſammlung Berichterſtatter Sekretär Voigt
3 Bericht über die Tätigkeit des Beauftragten Bericherſtatter
Beauftragter Blume 4 Antrag der Bau Jnnung in Halle a S
auf Feſtſetzung der Lehrzeit im Maurer und im Zimmerergewerbe
auf vier Jahre Berichterſtatter Kammermitglied Grote 5 An
trag der Schuhmacher Jnnung in Belgern um Verleihung des Ge
ſellenprüfungsrechts Berichterſtatter der Vorſitzende 6 Ab
änderung des Beſchluſſes vom 25 November 1903 betr Feſtſetzung
der verwandten Gewerbe nach Maßgabe des S 129a Gew Ord
Berichterſtatter Vorſtandsmitglied Hünſch 7 Abänderung der
Geſellenprüfungsordnungen gemäß dem Beſchluſſe vom 3 März
d J Berichterſtatter Sekretär Voigt 8 Feſtſetzung der Lehrzeit
für weibliche Schneiderlehrlinge Berichterſtatter Beauftragter
Blume 9 Erweiterung der Geſellen und Meiſterprüfungsordnung
für Schneider bezgl der Damenſchneiderei Berichterſtatter Be
auftragter Blume 10 Erweiterung von Meiſterprüfungsord
nungen a für das Malerhandwerk bezg des Glasmaler Hand
werks b für das Stukkateurhandwerk bezügl des Kunſtſtein
handwerks Berichterſtatter Sekretär Voigt 11 Abänderung
der Meiſterprüfungsordnung für Schornſteinfeger Beichterſtatter
Sekretär Voigt 12 Beſchlußfaſſung über Anerkennung des Holz
pantoffelmachergewerbes als Handwerk Berichterſtatter Vor
ſtandsmitglied Günther 13 Bericht über Beſchluß des Vorſtandes
vetr Abänderung der Vorſchriften über die Beſchäftigung jugend
licher und weiblicher Arbeitskräfte in Motorwerkſtätten mit
weniger als 10 Arbeitern Berichterſtatter Beauftragter Blume

den

Die Aerzteverſorgung der Krankenkaſſen
Eine Verſammlung der Vorſtände der Krankenkaſſen mit

fixierten Aerzten fand geſtern im Beiſein der ohne amtlichen
Auftrag erſchienenen Herren Stadtarzt Prof v Drygalski
und Magiſtratsaſſeſſor Dr Hoffmann ſtatt zu welcher
19 Kaſſen Vertreter faſt vollſtändig entſandt hatten

Der Vorſitzende Adler trug die bekannte Magiſtratsver
fügung vor und ſtellte feſt daß dieſe Verfügung an ſämtliche
Kaſſen die ſich dem fixierten Aerzteſyſtem angeſchloſſen haben
ergangen ſei Er berichtet ferner daß Rückſprachen mit Ver
tretern des Herrn Regierungspräſidenten in Merſe
burg des Herrn Handelsminiſter s und in Vertretung
des Reichskongzlers mit dem Herrn Staatsſekretär
des Jn nern ſtattgefunden hätten um die Auflage des Ma
giſtrats aufzuheben da bisher kein Notſtand zu verzeichnen und
von Epidemien bisher nichts bekannt ſei

Herr Aſſeſſor Dr Hoffmann führt aus daß es zwekl
Wege zur Löſung der Schwierikeiten gebe ent
weder weiſen die Kaſſen die geforderte Zahl Aerzte nach oder
ſie bahnen Vergleichsverhandlungen an

Von den Herren Göhre Döltz Schirmer Gräfe
Kreſſe wird erklärt daß bisher keine einzige begründete
Beſchwerde eingegangen ſei Eine Begründung der Ziffer
1500 ſei nicht gegeben der Geſundheitszuſtand ſet erfren

licherweiſe beſſer als ſonſt

Eine Vorteilhafte Gelegenheit zu günstigen
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Die Eröffnung meines neuen Geschäftshauses ertolgt

Donnerstag nachmittag 4 Uhr
Paul Gölcimer Alb Herrmann Nachfg

Rendant Thier führt aus daß der Vertreter des Herrn
Regierungspräſidenten Geh Med Rat Wodtke an dem Tage
an dem die Geſundheitskommiſſion tagte und ihren Beſchluß
faßte die Zahl der Aerzte für ausreichend erklärt hat daß er
nur Zweifel gehabt habe daß einer oder der andere als volle

Kraft r r ſei Die Geſundheitskommiſſionsmitglieder
ſoweit ſie Verbands eder Vereinsärzte ſind hätten ſich weil
finanziell intereſſiert für befangen erklären müſſen Er hält
aber auch die Auflage nicht den Geſetzen entſprechend weil bis
er kein Vorſtand die ihm obliegende Pflicht zur ärztlichen Ver
gne rerſäumt und ſich auch nicht geweigert habe dieſe

Pflicht zu erfüllen Die Auflage ſei aber auch unerfüllbar weil
in der Provinz Sachſen erſt auf 2246 Perſonen ein Arzt ent
falle wobei Amts Militärärzte und Medizinalpraktikanten
mitgerechnet ſeien Es ſei dem Vertreter des Regierungspräſi
denten nachzuweiſen daß in Merſeburg auf 1 Arzt rund 4009
Perſonen entfallen Er meint daß es möglich ſei die Fami
lienfürſorge fallen zu laſſen und den Vertrag mit den Be
triebskrankenkaſſen aufzuheben Die m bedeute aber mit
Rückſicht auf die Ziffer 1500 den Ruin der Kaſſen

err Prof v Drygalski verteidigt den Standpunkt
des Magiſtrats Er habe anfänglich ſich im Sinne der Kaſſen
ausgeſprochen es ſeien aber Beſchwerden gekommen die ihn be
denklich gemacht hätten Die Ziffer 1500 ſei getroffen mit
Rückſicht auf die Verhältniſſe in der Stadt

Der w Adler der Vorſitzende der Maſchinenbauer
Ortskrankenkaſſe Direktor Buchmann und Herr Apelt Ver
treter der Betriebskrankenkaſſe Moſt ſtellen feſt daß ihnen
unmöglich zugemutet werden könne Vergleichsverhandlungen
anzubahnen gegen eine Vermittelung von anderer Seite wären
keine Bedenken geltend zu machen wenn ärztlicherſeits die For
derung freier Arztwahl fallen gelaſſen würde

Herr Magiſtratseaſſeſſer Hoffmann erklärt daß ärztlicher
ſeits der Wunſch nach Verſtändigung beſtehe daß aber die
Aerzte die Verhandlungen nicht eröffnen wollen

Die Verſammelten beſchließen ſodann in Vergleichsver
handlungen einzutreten wenn die Aerzteſchaft die Forderung
der freien Aerztewahl fallen laſſe Sie ſtehen auf dem
Standpunkte daß die vorhandenen und in Kürze zu erwar
tenden Aerzte ausreichend ſeien wollen aber wenn not
wendig noch weitere Aerzte anſtellen Sie erſuchen daher
den Magiſtrat ven ſeinem Verlangen abzuſtehen und er
mächtigen den Verbandsrorſtand die weiteren Schritte zur
Wahrung der Kaſſenintereſſen zu unternehmen

Durchreiſe des Zaren

Der Kafſer von Rußland paſſierte heute nacht 11 Uhr
55 Min von Friedberg kommend den Bahnhof in Halle Der
Zug hielt ſich nur 5 Minuten auf

Die Gauvorturnerſtunde des Nordoſtthüringer Tuerngaues
etwa 130 Turnvereine zählend darunter die von Halle und Um
gegend fand am Sonntag in der ſtädtiſchen Turnhalle zu Merſe
burg ſtatt Es nahmen an ihr etwa 100 Vorturner teil und zwar
zunächſt an den Ordnungs und Frei Stab Uebungen unter
Leitung des Bezirksturnwartes Ochſe Merſeburg Dieſe ſowohl
wie die folgenden Geräteübungen mit 13 Turnern die vorturnten
gingen ſehr gut von ſtatten Als Volkstümliches wurde Weit
hochſprung abſolviert Beſte waren dabei die Vorturner Eichler
von ſtädtiſchen Turnverein zu Weißenfels und Benk witz vom
Männer Turnverein zu Halle ſie erhielten als Belohnung ein
Jahnbild Die Jahresverſammlung der Vorturnerſchaft in Ge
meinſchaft mit dem techniſchen Ausſchuß wurde danach im neuen
Schützenhauſe am Eotthardtteiche abgehalten Die Leitung hatte
dort wie hier der Gauturnwart Herr Lehrer J Loeffler Halle
Es wurde zunächſt der Jahresbericht erſtattet der ſich im allge
meinen befriedigend über die turneriſchen Fortſchritte im Gau
ausließ Dann wurde der Turnplan für 1909 durchberaten Das
nächſtjährige Gauturnfeſt findet in Cönnern ſtatt und zwar am
9 und 10 Juli Der dortige Turnverein feiert zugleich ſein
50jähriges Beſtehen Die bisherigen Bezirksturnwarte Stoppe

Gibt es eine Nervennahrung
T T

Dieſe Frage ſcheint etwas unangebracht nachdem ſtändig alle
möglichen Nervennahrungen angeprieſen werden ſie ſcheint
es aber nur Tatſächlich verneinen die maßgebenden Aerztekreiſe
das Vorhandenſein direkter Nervennährſtoffe

Deshalb können auch nervenſchwache Perſonen nur eine ſo
genannte aber keine wirkliche ſpezifiſche Nervennahrung
kaufen Damit iſt natürlich nicht geſagt daß die ſo bezeichneten
Präparate alle wertlos ſind Einige wirken freilich nicht mit
tels direkter Ernährung der Nerven ſondern durch ſonſtige Eigen
ſchaften mitunter ganz gut Andere wieder ſind ſo minder
wertig daß die Aerzte direkt davor warnen

Wer ſich darum nicht ſchädigen will wird vor allem den
Produkten vertrauen die von einer größeren Anzahl ärztlicher
Autoritäten empfohlen ſind Dagegen Mittel mit nur pripaten
Gutachten die als Ein zel beobachtungen oft irrtümlich und un

verläſſig ſind entweder gar nicht oder nur nach vorheriger Be
gung des Arztes gebrauchen

Wenn es nun auch keine eigentlichen Nervennahrungen gibt
ſo kennt doch der Arzt und zum Teil das Publikum einige Prä
porate die für Nervöſe beſonders nützlich ſind Worauf beruhen
nun deren unleugbare und große Erfolge wenn nicht auf den
Nervenfubſtanzen

Dieſe Frage Läßt ſich leichter heantworten wenn wir uns ein
mal vergegenwärtigen wie eine günſtige Beeinfluſſung der Nerven
kraft am eheſten möglich iſt Wir werden dann verſtehen war um
z keine direkte Nervennahrung geben kann

Sattlerei Koffer und Lederwarenfabrik
I Spezial Geschäft tir Reit Vahr Sport u Reiseartikel
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Naumburg OchſeMerſeburg LoſchHalle und Liebert Teutſchen
thal wurden wiedergewählt

Unentgeltliche Stellenvermittelung des Halleſchen Haus
frauenbundes Salzgrafenſtr 2 Lehrſtellen für den häuslichen
Dienſt werden vermittelt Hausfrauen die Lehrmädchen auf
nehmen wollen und junge Mädchen die in Lehrſtellen gehen
wollen werden gebeten ſich zu melden bei Frau Kaufmann
Patzer Poſtſtr 11 III

Achtet auf die Kinder Geſtern abend verſuchte ein Vagabund
in der oberen Trothaerſtraße ein etwa 9jähriges Mädchen durch
allerlei Verſprechungen zu überreden mit ihm zu kommen Das
Kind fing aber an zu ſchreien wodurch Paſſanten auf den Strolch
aufmerkſam wurden und dieſer infolgedeſſen ſein Ziel nicht er
reichte Jn vergangener Woche ſoll in Cröllwitz ſchon ein ähn
licher Fall paſſiert ſein Eltern werden deshalb gut tun ihre
Kinder vor ſolchen Subjeklen zu warnen

Anprall eines Laſtkahns Jn der vorigen Woche ſtieß ein
eiſerner Laſtkahn in HalleTrotha ſo heftig gegen einen
Pfeiler der unterhalb der Trothaer Schleuſe angebrachten
Fangſchleuſe daß dieſer ſtark beſchädigt wurde Die dadurch
verurſachten Reparaturkoſten wurden von einer Kommiſſion der
Waſſerbauinſpektion auf etwa 1090 Mark geſchätzt die der Be
ſitzer des Kahnes zu tragen hat

Jm ſchlaftrunkenen Zuſtande Jn der Nacht auf Mittwoch
gegen 1128 Uhr hat der 27 Jahre alte Maler Gerhard Braune
in ſeiner Wohnung Glauchaerſtr 71 d anſcheinend in ſchlaf
trunkenem Zuſtande mit der Hand zwei Fenſterſcheiben
eingeſchlagen wobei er ſich die Schlagader am rechten Arm
durchſchlug Nachdem dem Verletzten auf der Wache des 2 Polizei
reviers ein Notverband angelegt worden war wurde er mittels
ſtädtiſchen Krankenwagens der Klinik zugeführt

e öä
Aus dem eserkreise

Für d e Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesſt n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

d d d hchcccccchcnc nmT

Kindergottesdienſt

Wiederum nahen im Laufe des Kirchenjahres der Bußtag
und das Totenfeſt Die Gotteshäuſer vermögen an dieſen
Tagen die Menge der Andächtigen oft kaum zu faſſen alte und
gebrechliche Leute müſſen ſich vielfach mit Stehplätzen begnügen
weil kleine bisweilen kaum ſchulpflichtige Kinder die Sitz
plätze einnehmen und den Erwachſenen nicht nur die Plätze
ſondern meiſt auch durch ihr Verhalten die Andacht rauben
Sollte es ſich da nicht im allſeitigen Jntereſſe der Erwachſenen
wie der Kinder dringend empfehlen die Kinder mit Ausnahme
der Konfirmanden von den Gottesdienſten der Erwachſenen aus
zuſchließen und durch ihre Eltern den blühenden Kinder
gottesdienſten zuzuweiſen deren jede Gemeinde in Halle
ſich jetzt mindeſtens eines wenn nicht gar mehrerer erfreut Es
ſcheint als würde der hohe Wert dieſer überaus ſegensreichen
Einrichtung der neueren Zeit in manchen Elternherzen zum
Schaden der Kinder noch lange nicht genügend gekannt und g

würdigt RStandesamits Nachrichten

Halle Nord 14 November
Eheſchließung Der Barbier Max Herrmann Raffinerie

ſtraße 42 u Emma Länge Oppinerſtr 3
Geboren Dem Kaufmann Kurt Jaſper T Hildegard

Scharrenſtr 1 Dem Stellmacher Max Knöchel T Annemarie
W r 30 Dem Schloſſer Karl Spieß S Erich Fähr
traße 11 a

Geſtorben Des Gefangenaufſehers Paul Graßhoff totgeb
Am Kirchtor 20 d Die Witwe Karoline Büttner geb Götter
76 Lafontaineſtr 36 Des Fabrikarbeiters Friedrich Torge

Die Nerven die durch das Blut ernährt werden müſſen ſind
die dirigierenden Organe des Körpers Jhre Schwäche beein
trächtigt deshalb auch das Geſamtbefinden Umgekehrt iſt bei
dieſen innigen Wechſebeziehungen eine einſeitige Kräftigung
der Nerven ohne Behandlung des ganzen Körpers ausge
ſchloſſen Um ſo mehr als die Nervenſchwäche außer durch körper
liche und geiſtige Ueberanſtrengung auch durch geſundheitswidrige
Lebensweiſe vor allem unzweckmäßige Ernährung herbei
geführt wird

Die Nervoſität iſt deshalb nicht ſelten von Appetitloſigkeit
Verdauungsſchwäche und anderen Störungen begleitet Nervöſe
Perſonen haben z B oft eine fehlerhafte Abſonderung der Ver
dauungsſäfte ja dieſe iſt mitunter die Haupturſache der Nerven
ſchwäche

Aus dieſen Gründen könnte eine einſeitige h
ſelbſt wenn es eine ſolche gäbe nicht zweckmäßig ſein J
falls nicht ſo zweckmäßig wie ein Mittel das die Beſeitigung der
Nervenſchwäche unter Beſſerung der geſamten Verdauung und
Ernährung erzielt

Unter den hierfür geeigneten Präparaten ſteht die Soma
toſe in erſter Reihe Die günſtige Beeinfluſſung des Appetits
der Verdauung überhaupt des geſamten Stoffwechſels iſt nach
den vorliegenden wiſſenſchaftlichen Arbeiten eine Haupteigen
ſchaft der Somatoſe Ebenſo vermag dieſe die Abſonderung der

Verdauungsſäfte auf natürliche Weiſe zu erhöhen
Wenn dann durch Somatoſegebrauch die Perdauungstätigkeit

von der die n abhängt wieder normal verläuft
wenn eine reichlichere Bildung geſunden Blutes erſolgt und

die Ernährung der Körperzellen mit den Subſſanzen des
Blutes ſich wieder regulär vollzieht

a ceeeeaeeeJ a
Chefrau Marie geb Stöcert 62 J Wittekindſtr d

1 Rebhühner pr Stck

Marie Schloſſer geb Blothner 69 Albrechtſtr 35 v Witwe
Oberſtleutnant Jda von Sommerfeld geb von Reibnig
Reilſtr 58 Der Buchhändler Alfred Bruchmann 61 J rie
ſtraße 26 Der invalide Arbeiter Louis Engelmann 54 J Weg
plan 17 Fräulein Katharina Gaede aus Vlankenburg e en

23 J Rervenklinik s a
HalleSüd 14 November 1910

Eheſchließungen Der Schloſſer Friedrich ke Martimu Martha Münch Merſeburgerſtr 147 Der alt l
Walter u Minna Walter Roda Der Kaufmann Guſtav W
Vad Kiſſingen u Martha Elſaeſſer Marktplatz 13 Der Friſe
Guſtav Hildebrandt Ammendorf u Jda Arndt Meckelſtr in r

Geboren Dem Handlungsgehilfen Paul Meley T Ka
Hafenſtr 41 Dem Maurer Paul Sonntag T Erna Kl Braun
hausſtr 15 Dem Bauarbeiter Hermann Jaentſch S R
Pfännerhöhe 72 Dem Diplom Ingenieur Dr Karl Löſer
Hildegard Königſtr 28 Dem Tiſchler Guſtav Göthe S Guſtad

Torſtr 34 Dem Förſter Guſtav Ruſack Zwill Margarete u gang
Klinik Dem Chauffeur Kurt Köhler S Gerhard Oſendorferſtr
Dem Friſeur Maximilian Arper S Erich Steinweg 2 Den
Schloſſer Ernſt Schreiber S Ernſt Mecelſtr Dem Arhet
Friedrich Demann T Marie Bruckdorferſtr 2 Dem Kauftnant
Heinrich Schönhals S Rudolf Bernhardyſtr 64 Dem Schloſſer
Ernſt Kaiſer T Charlotte Pulverweiden 3 Kaufmann
Richard Förſter S Heinz Bertramſtr 27

Geſtorben Die Witwe Henriette Engelmann geb Tränkner
74 Bernhardyſtr 30 Der Vorarbeiter Wilhelm Amelang
59 J Hafenſtr 42 Der Buchhalter Otto Lincke 48 Auguſta
ſtraße 11 Des Wagenführers Hugo Fiſchmann T Liesbeth 4 J
Frieſenſtr 23 Des Anſtreichers Paul Raeithel S Hans 1 Mon
Bäckerſtr 8 Die geſch Auguſting Haaſe geb Eichapfel 62 J
Forſterſtr 57 Des Fabrikarbeiters Auguſt Keitel aus Wans
leben S Erich 3 Klinik Des Veleuchtungsinſpektors Hermann
Hickel S Walter 12 Leſſingſtr 14 Des Chauffeurs Kurt
Köhler S Gerhard 1 Tag Oſendorferſtr 3 Der Handarbeiter
Heinrich Böhme 70 Beeſenerſtr 10 Der Kontoriſt Karl
Becker aus Tarthum 41 Bergmannstroſt Der Arbeiter
Friedrich Engelmann 74 Mühlberg 13 Des Geſchirrführers
Franz Keitel T Anya 1 Unterplan 5 Der Paſtor em Max
Allihn 69 Hedwigſtr 1 Der Rentner Robert Modes 83 J
Halberſtädterſtr 13

Auswärtige Aufgebote
Der Maſchinenſchloſſer F P Klepzig Delitzſch u W J

Wiske Diemitz Der Fabrikarbeiter F E Woitkowiak Foriuna
u Martha Kaſel Kröbern Der Bergmann E H Dietzſch u
M E Büchel Bucha

Halleſcher Marktbericht

vom 15 November
1,/35 1,50 M Weißkohl pro Stck 0,08 046

Butter pro Siäch 970 Wirfingkohl vr Stck 0506 010
ühner pro Stück 2,00 2,75 Grünkohl pro Stück 0,05 0,08
ähne pro Siück 2,00 8,00 Blumoenkohl pr St 0,15 0,3

Enten pro Stück 2,75 4,00 Mohrrüben p Mdl 0,10 0,65
Sänje pro Stück 5,00 9,900 Kohlrüben p Stück 005 008
Tauboen jg, p Paar 0,90 30 Kohlrabi pro Stück 0,02 00
Aepfel pro Mandel 030 0,60 Zwiebeln pro Pfd 0,08 940
Birnen pro Mandel 30 0,90 Sellerie pro Stück 95 10
Haſen ver Stück 300 4,00 Kartoffeln pr Ztr 3,00 350
Kaninchen proStück 1,20 1,30 e 003 0,04g Pfd

Eier pro Mandel

0,80 1,30 x 0,85 0Faſanenhähne Stck 3,25 00 ammelfloi 0,85 0,95
n ULS80 230 NRindflei 970otkohl pro Stck 0,10 0,20 W Ralbfleiſ aQ,90 1,20

ccc czez e SStuß agt Meyer mach mir nir vor
Hättet ihr Sodener gebraucht dann wär t ihr geſund r
der Huſtenlärm der mir die Kundſchaft vertreibt wär
mieden Fays ächte Sodener ſind bequem anzuwenden 47
wirken milde angenehm und ſicher und den Katarrh m t
ich ſehen der den Sodenern ſtandhält Alſo ſchier
Fau ächte Sodener aus der Apotheke oder Drogeris ba
aſſen damit die Huſterei ein Ende nimme Preis 85

per Sach achtel

Tirdann kräftigen ſich auch jene Gewevbe die gewiſſermaßen n
bewußten und unbewußten Direktiven für die Leiſtung
der Organe abgeben die Nerven

Mit der Beſſerung des Ernährungszuſtandes verſchwinde
auch Erſcheinungen wie Nervoſität ſchlechte Stimmung
einer fühlbaren Hebung des Allgemeinbefindens und der Le

freude Platz zu machen rigDieſe Erfolge der Somatoſe erklären ihre mehr als 17 Fren
Beliebtheit und ihre Verbreitung über alle Kulturländer d Ori
das beſondere Anſehen in Aerztekreiſen das ſich in über 29

rbeiten zeigt die in wiſſenſchaftlichen Zeitſchrifte
chienen ſind

Eine gleiche Beachtung gerade ſeiten ähn
maßgebenden Beurteiler iſt von keinen
lichen Produkt bekannt genr tratDie Anwendung der Somatoſe iſt deshalb imme t zu er
wenn es gilt den Verbrauch an Körper und Nervenkraft in
ſetzen Appetit und Verdauung zu beſſern Die Wirkung lich et
der Regel nach 3 bis 4 Wochen oft noch früher dewicht
kennbar So zeigen ſich bei Ernährungsſtörungen oft dlungel
zunahmen die nach den vorliegenden ärztlichen Abhan
mitunter 10 Kilogramm betragen odel

Man verlange die Somatoſe in der nächſten Apohe in
Drogerie Außer der bewährten ckfreien Pulverſe mat
Packungen von 1,40 Mark aufwärts iſt die neue flüſſige x beliebt
in Originalflaſchen zu 2,50 Mark beſonders praktiſch m na un

Sie iſt in zwei Geſchmacksarten ſüß mit Himbeerar
herb mit Suppenkräutergeſchmack erhältlich
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Don s t auet a
ormittag Fmpfangsbodendem hie Verkauf der

in leſen Güter ſtatt
herr 15 November 1910alt Futen rabfertigung

Berdingung
Klempner unde S MaterialtenGiaferarbei r Erbauung eines

lieferun r u AbfertigungsötterſSurden Weißen
Bahnhofgebäudes 5 qm Oberlicht und

Schuppentore ſollen am 28
Rovember 1910 und zwar

e Schloſſerarbeit vorm 10Uhr
Klempnerarbeit
Glaferarbeit nachm 12

Ifentich vergeben werden
Die Verliegen im Geſchäftszimmer 17
rer unterzeichneten Bauabteilung
Derttags von 1 Uhr und von
5 s Uhr zur E nſicht aus und
öunen gegen beſtellgeldfreie Ein
ſendung von 1,40 Mk zu
o Pf zu b und 70 Pf zu o
von dort ſoweit der Vorrat reicht
bezogen werden Zuſchlagsfriſt
8 Wagenfers im November 1910

Kgl EiſenbahnBauagabteilung
Verdingung

Der zur Vergebung der Liefe
rung von 2000 bis 2500 obm natür
licher Schüttſteine für die Herſtel
lung des Durchſtichs öſtlich der
gersdorfer Schleuſe der Spree
HderWaſſerſtraße auf den 24
Rovemboer nachmittags 5 Uhr an
beraumte Verdingungstermin iſt

denZRebemberd J vorm 11 Uhr
legte ülrroſ e 14 November 10910

Königl Neubauabteilung

III
Pferde und Wagen
Zueratag den 17 dnachmittags 3 Uhr verſteigere

ich im Auftrage des Konkurs
verwalters der Gewerkſchaft
Glückauf Herrn Otto Knoche
auf dem Grundſtück genannter
Gewerkſchaft am Bahnhof Trotha

1 brauns k 1 ſchwarzen
Palach 2 Kntſch 2 Ar
beitsgeſchirre Arten Preſch

wügen nen Waſierwagen
1 Kollwagen 1 rierzöll
Keiterwagen aſe Urue
Maggonplanen zrentlich mein

bietend gegen Barzahlung
Gegenſtände ſind gebraucht

Beſichtigung daſelbſt von 1 Uhr an
9senr Knochebeeid Verſteigerer Krauſenſtr 27

2wandoverofeſgerung

Donuerstag den 17 Nov c
vorm 10 Ühr verſteigere icherſelbſt Poſtſtraße 13 17
w Flügel Pianino Buffett
Frunkſchrank 6 Plüſchfofas 6

wſeßſet 1 Standuhr 1 Bücher
orant 1 Gaskrone 1 Lampe 2t iege 4 Plüſchſtühle 4 Rohr
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e ſchrant 1 Automobil 1Pferd
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Zwangsverſteigerung

teihe h W aBlumenthelſte 9 belegene im Grundbuche Band 141 Blatt 4091

zpr Zeit der Sinn des ermerkes auf den
amen der voerehelichten Bildhauer ey Margaxete gebWald eingetragene Hausgrundſtück Kartenbl 11 Parz 382017 von
ar 40 qm jährl Nutzungswert 3560 Mk

am 10 unar 1011 vo s 10 Uhrdurch das unteren Gericht an Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtr 13 17 Erdgeſchoß r Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerüngsverm ſt am 4 November 1910 in das
Grundbuch eingetragen

Halle a den 9 November 10910
Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Zwangsverſteigerung

Jm e der 8wangsvolſere ung ſoll das in Diemitz Halleſche
ſtraße 7 belegene im Grundbuche Band 7 Blatt 201 zur Zeit der
Eintragung des Berſteigerungsvermerkes auf den Namen des

immermanns Wilhelm Mahn eingetragene Haus Grundſtück
artenbl 2 a von ar 29 qm 1204 Mkam 12 Jannar 1911 vormittags 10 Uhr

durch das unterzeichnete Gericht an der Grrichtsſtelle Halle a
Voſuraß 13 17 Erdgeſchoß Zimmer Nr 45 perſ gezt werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 31 Oktober 1019 in das Grund
buch eingetragen

Halle a den 7 November 10910
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zu

ſtimmung der hieſigen PolizeiVerwaltung für die Oſtſeite des
Erundſtücks der Hildebrandſchen Mühlenwerke an der Mühlpforte
in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Flucht
linienplan feſtgeſetzt worden

Gemäß S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 bringen wir dies
zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken daß Einwen
dungen gegen den Plan der im ſtädtiſchen Bureau I Zimmer 23
zur Einſicht ausliegt innerhalb einer Ausſchlußfriſt von 4 Wochen
bei uns anzubringen ſind

Peckolt RanakKe
Halle a S Bankgesehatt Ricobeckplatz

An und Verkauf und Verwaltung von Wertpapieren
Boloihang von Wert papieren und Kypothelken
DisKkontiernng von guten Weehsein
Kostenfreie Einlösung von Coupons
Dopositen und Scheciverkehr
Aufbewahrung v Depots unter eigenem Verschlusse der Mieter

Vekanntmachung
Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die Standesämter am

Mittwoch den 16 November 1910 Bußtag vormittags von
8 bis 9 Uhr geöffnet

Halle a den 12 November 1910
Königliche Standesämter

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

müs
im Winter

Ibre Pferde schonen dureb
Benutzung der altbewährten

inal Stoldrioinar e Be
Stets scharf Kronentritt unmsö
Das einzig Praktſsch ſ ghtte Weg
Leonhardt Co

Leihamt im Monat Auguſt 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder Berlün Schenebers
welche die Pfandnummern von 65281 bis 69412 tragen und ül er e
welche die Pfandſcheine in grünem Druck ausgeſtellt ſind wird eTettag di 18 November d Js u an den darauf folgenden rera

agen uktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Du haben vej
4 ſtgttüngen und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge

nügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor J E E Achiles Leipeiges
mittags und um Uhr nachmittags strasse 65Theiss Thielo Eiseuhandlung Kanlenberg 56

J A Uhnig Eisen Stamm
u Blechhandtung Adter
Markt 14

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
Muſikwerke Rähmaſchinen Zigarren Möbel und verſchiedene an
dere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erueuerungen verfallener Pfänder finden nur
bis um 17 Nop d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum

r t

Die Neuauflage unſeres beliebtenbeſo bers aufmerkſam gemacht wirdHalle a den 11 November 1910 Der Magiſtrat 8 z rm de 19 Oktober 10910 Kartenfroungü
Das Leihamt der Stadt Halle a S verſenden wir koſtenfrei Das

falls
Kinder Mädchen

S m ſchöne Werk enth viele Ratſchlägeüber Obſt u Gartenbau Roſen
u Blumenzucht Spargel u Cham
pignonkultur uſw Aus der großen
Zahl der im Gartenfreund emp
fohlenen Gewächſe heben wir
I beſonders hervor

Linmcden
in prächtigen Hochſtämmen für
Alleen Parkanlagen und freie
Plätze Alles anderen Alleebäume
Ahorn Eſchen Ulmen Kugel
Ulmen Platanen Kaſtanten ſchön
blüh Zierſträncher ſchöne Schling
pflanzen

DD Obsthäumealler Art Aepfel Birnen Kirſchen
Pflanmen Mirabellen Reineclau
den Aprikoſen Pflrſich Beereuobſt

ſs

Hamburger
Engros Lager

ver

Paar

Childs große japaniſche Weinbeere
Stachel u Johannisbeer Stämme
und Büſche beſte großfrüchtigſte95 Sorten die ertragreichſten echten

Riesenhaselnüsse
Weinreben

beſte Frühſorten Gutedel uſw
Roſenſtämme Buſchroſen

Kletterrosen
in reichblühendſten Prachtſorten

G m b H Ed Poenieke e Co m b H

Halle a
Gr Ulrichstr

60 61
Dremer

Dörsen Foöer
0 c S e h 3 ne 6045 rnun eh Fin EF F M Spitze

Bekanntmachung
Es iſt in letzter Zeit wieder öfters vorgekommen daß unfall

verſicherungspflichtige Betriebe nicht zur Unfallverſicherung ange
meldet worden ſind

Wir weiſen daher hiermit erneut arauf hin daß nach
8 56 des Gewerbeunfallverſicherungs Geſetzes vom 30 Juni 1900
jeder Unternehmer eines derartigen Betriebes verpflichtet iſt
dieſen binnen einer Woche vom Tage der Eröffnung oder des Be
ginns der Verſicherungspflicht ab bei der zuſtändigen unteren Ver
waltungsbehörde Magiſtrat anzumelden

Die Anmeldung muß enthalten
den Gegenſtand und die Art des Betriebes
die Zahl der zu verſichernden Perſonen
die Berufsgenoſſenſchaft welcher der Betrieb angehört
den Tag der Eröffnung bezw des Beginns der Verſicherungs
pflichte in zwei Ausfertigungen in unſerem Bureau für

Arbeiterverſicherung Schmeerſtr 1 Ir einzu

e

Die vorgeſchriebenen Anmeldeformulare ſind in den hieſigen
Papierhandlungen zu haben

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam daß wir im
Falle der nicht rechtzeitigen Anmeldung von unſerem Rechte Ge
brauch machen werden ſäumige Unternehmer durch Geldſtrafen im
Betrage bis zu 100 Mark zur Erfüllung ihrer Pflicht anzuhalten

Halle a den 12 November 1910
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts pfychiatri und Nervenklinik2 u re 5 erhalt Unbemittelte die an Säm en Krämpfen

Rervenſchmerzen an Gemütsſtimmung und dergkeichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags u uhr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabend vpormittags

Die Direktion
nnd

Grundstück ca 950 qm
m maſſiven neuen Gebäuden für Fabrik oder Lager
z peſend e h ſehen en rc Bahnnähe

feſteſonderer ſehr villig zu verkaufenHypotheken JTängere Jahre
Offerten sub W 3669 an die Exp d Ztg

wzm

Fab eam e Das Grundstäok eignet sleh sowohbl S 653

m gros von

grösseren Vabrik und Warengesebttt als anoh um
und Aus und Neubau von Ein und Zwoeifamilienhäusern

Offbrten erbeten unter B W 4427 an Rudolf Mogse
Molle

u

auszuteihen

rikgrundstück

Eine Bureau Feder
von unüberitroffener

Qualität
Ueberall erhältlich

Man verlange gratis Muster

Briefmuarken
18000 verſch garantiert echt
Prachtvolle Auswahlen verſende
auf Wunſch an Sammker mit 50
bis 709 Rabatt unter allen Katal
A Weisz Wien l Adlergaſſe 8

Mietsgesuche

Saal u Konzertlokal
ſof von jung tüchtigen
zu pachten event zu kaufen geſucht
Offerten unter V X 4242 an
Rubolf Moſſe Halle a S
brössero Workstatt

bezw kl Maſchinenfabrik mit od
ohne Eiſengießerei mit etwaig
vorhandener Einrichtung für
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I AitelDirektor a Besitrer Paul Rläthgen

h Der Scheintoteletzten Male
Moran und Wiser Guxin Mensch od le etc

BRusstag Keine Vorstellung
Donnerstag neues Kolossal Programm

Hahn im Korbe Chantecler
Entzüekende Operetten Parodioe

Ausserdem das Sensations Mimo Drama

Die Nihilistin
und weitere Attraktionen

Totensonntag Theaterau führung
der Müller und sein Kind

Volksdrama in 5 Akten von Raupa oh
mit Frl Fse Kupfer vom Deutsehen Theater a G

Flügel Sponnage
Alhert Hoffmann mer

Saalschlossbrauerei
Donnerstag den 17 Nov nachm Punkt 4 Uhr

VII gr Streich Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füs Regts General

Feldmarsehall Graf Biumenthal Magd Nr 86
Leitung Herr Kgl Obermusikmeister R Fister

Programm
1 Reineoke Ouv z Koönig Mantred 2 Beethoven

Allegretto a d dur Sinfonie Nr VII 3 Grieg Suite Sigurd
Jorsalfar 4 Mendelssohn Ouv z Maärehen von der schönen
Melusine 5 Techaikowsky Andante eantabile a d Streich
uartett Op 11 6 Lisst Vng Rhapsodie Nr 3 7 Wagner
orspiel z Op Die Meistorsinger 8 Berlios Sylphentanz

9 Wagner PFant a Der fliegende Holländer 10 Strauss
Konstlerleben Walger
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stok M 2

F Winkler

Kaifsersüäle Freitag 18 Nov 7 Uhr

II Philharmonisches Konzert
Leitung Professor Hans Winderstein

Mitwirkende Kammersänger Felix Senius Tenor
Heinrich Kiefer Vionveello

Männerehor Feuer Leipziger MHännergesangverein
Dirigent Max Puttmann

Programm Carl Bleylo Konzert für Violincello neu
Beethoven Adelaide mit Orechester Liszt Eine Faust Symphonle
für grosses Orohester Tenor Solo und Männerchor

Harmoninm aus dem Magarin von B Döll
Machabonnements auf 5 Konzerte 10 50 00 5,25 M

Elnzelkarten zu 3,10 2,10 55 1,05 bei
man Keinrieh Hothan Gr Ulrichstr 38 Fernspr 2335

Maiſsersäle Donnerstag 24 Novbr abends 81 UVhr

Populäres Sinfonie Konzert
der verstürkten Kapelle ea 60 Mustiker des Füs

Regts Generalfeidmarschall Graf Biumenthal
Magdeb Nr 36

Leitung Kgl Obermusikmeister R Fister
Unter Mitwirkung von Fräulein Margarethe Néedn

Hannover Kiaviervirtuosin
Programm dur Sinfonie Beethoven

Konzert in Armoll tär Klavier Schumenn
Ballettmusik aus der Pantomime Les

petits riens Mozart
Zum ersten Male in Halle a S

Klavier Soli a Etude op 10 Nr 3
b Ballade mol op 23
c Polonaise dur

Ouvertüre Im Frähling GoldmarkK
ERintrittapreise I Platz 05 II Plats 80 Balkon

55 Stehplatz A 335
Bilettverkauf in den Hofmausikalienhandlangen ven

Heinrich Hothan und Reinhold Koch

Robert Franz Singakademie
Musſkaliseche Leltung Professor O Reubke

Am 20 November Totensonntag abends Punkt
8 Uhr in den Knisersäülen

Geistliche Musikaufführung zum
Gedächtnis der Verstorbenen

Johannes Brahms
Ein deutsches Requiem

tar Soli Chor und Orchester
Solisten Fräulein TIIlia HillI Bern

Herr Franz Frank nan 8
Orechester Die Kapelle des Füs Regte Generalfeldmarschall

Grat Blumenthal Magdeburg No 36
Eintrittskarten zu 10 10 55 u 05 MK sowie Texte u

Musikführer in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1 a Fernsprecher 1199

Hallischer Kunst Verein
Zwet Vorträge von Dr Rich Hamnnn Berlin über

Impressionismus in der bildenden Kunst
Musik und Poesie

mit Lichtbildern und Musikbeispielen

Sonnabeond den 19 und 26 Novemhber
5 6 Uhr

Chopin

m

h

S

S

e

im Aunditorinm
Eintritt tar Nichtmitglieder Studenten 50

h J

9 và I Rezitafions
Vorträge

des Herrn Regisseur Walther Steg vom Stadttheater Halle S

S von Salwürk am

III des Sominargebäudes der Universität

u
Schmeerstrasse 5 59

Kunst Wissenschaft Ernst
und Humor

211 Achtung u
Diese Woche Dienstag Donnerstag u Freitag von 7 Uhr

Grosse Familien Vorstollung
FErmüässigte Preise L Platz 40 II Platz 30
III Platz 20 22 Kinder die Haältte

P Tadelloses Programma
Samtliche Bilder werden von Sehauspielern erklärt

die humoristischen von mehreren Personen gesprochen
In jeder Nachmittags Vorstellung haben Kinder ohne

Begleitung Erwachsener stets Zutritt

Kassenöffnung 4 Uhr

Biophon Theater
Hochaktmell SpannendHeute und folgende Tage
Die weiße 5klavin

Durch Zuſprache des internationalen Vereins
zur Bekämpfung des Mädchenhandels wurde zur
Aufnahme dieſes Films Veranlaſſung genommen

a w

I Noeraritsaaſ Weidenplan 20
Sonnabend den 19 November 8 Uhr

Liedernbend von

Otto Knheuer
Bass

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin v B Döll
Karten zu 3 2 bei Helnrich Hothan

Herrn Zäper
Klavierbegleitung Herr W Koch und Herr Eberhardt

Ritter FlügelW Programme mit Text 10 Pfg

Donnerstag den Ie Jfoobr 8 abds

ſ in den Thaliasälen ſiDrahms MNbend
I Vortrag des Herrn Prof Dr Abert
2 Sechs Lieder für Sopran gesungen von Frau

Konzert und Oratortensängerin PankKow
Il Maydbauer3 Sechs Lieder für gemischte Solostimmen

Frau Prange Frau Bartels Herr Lissel
Herr Prange

4 Sechs Lieder für gemischten Chor Der
Musikalische Zirkel unter Leitung des

mnmrrnassn m

Grosser Saal Winterg arten
Freie öffentliche Versammlung

Redner Dr Arnold
Mittwoch den 16 November abends St Uhr

Die sofortige Tat
der Befreiung

Eintritt frei Kein Garderobezwang
JSZJJ Ü eeeeeeeeeeeeeeeerrreeeeeeeeeeeeeeeeeeee

EFintrittepr 50 Abonnent frei Dauerkarte 46 aussehl Billettst

Bad Wittekind
rür Nichtbesuoher der KRünstler Konzerte

ist die obere Kolonnade gut geheizt
Louls Kunzo

Hotel Europa
am Riebeckplatz Tel 562Vornehmes Familien Restaurant
Diner von 12 3 Uhr ohne Wemzwang auch im Abonnement

Erstklassige Biere Vorzügliche Küche ff Weine
Jeden Abend Spezialgeriehte zu kleinen Preisen

Karl Kamis
r

c rer ewwo re e eeeere

Porträts e Vergrösserungen e
Kinderporträts Melhnaehtsvorzugsprelss

Bitte mein Schaufenazter zu beachten
t Preisen stehe unverbindlich gern zu Diensten

Overngläſer bei Trothe Poſtſtr 910

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riehards

Mittwoch den 16 November
66 Vorſt im Abonn 2 Viertel

KONZERT
des

Stadttheater Orchesters
Leitung Eduard Mörike

Soliſten
Kuth Ashley Kammerſänger
Franz Schwarz und Konzert

meiſter Versteeg
Programm

I Teil
i 1 Symvphonie in

moll unvollendete F Schubert
2 Arie aus Pau

lus Gott ſeimir gnädig Mendelsſohn
Bartholdy

Kammerſänger Franz Schwarz
II Teil

3 Jn Memoriam Tondich
tung für großes
Orcheſter J Sibelius

4 Arie aus derMatthäus Paſ
ſion Erbarme
dich mein Gott S Bach

Ruth Aſhley Solo Violine
Konzertmeiſter Joh Verſteeg

5 Tod und Ver
klärnng Ton
dichtung für gr
Orcheſter R Strauß

Nach dem 1 Teil längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Donuerstag den 17 Nov
67 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel

Novität NovitätZum letzten Male

TAIFUXSchauſpiel in 4 Akten von
Melchior

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Dr Nitobe Toke
ramo ellm PfundToyu Yoſhikawa W Eichſtaedt

Jyeyaſu Kobayaſhi Dr O Liebſcher
Jnoſe Hironari Dr P TyndallDr Sheikwa Omayi Cam Hammes
32ſBhi Yotomo K Stahlberg

r Kigin Kitamaru K Kruthoffer
Naokata Miyake Paul Jungk
Dr Theodore Du

pont Profeſſor Georg Thies
rau Dupont M Lübben
harles Renard
Beinſky Schrift
ſteller Walter Siegélène Laroche J Zimmermann
hereſe Meunier M Schlomka

Georges Pontac
Diener bei Toke
ramo Alfr NicolaiGerichtspräſident Alb Friedrich

Staatsanwalt K Scholling
Verteidiger G RudolphDolmetſch Carl Tallard
Schriftführer Alb Reber
Ein Geſchworener Emil Lübben

Gerichtsdiener Friedr Dern
Spielt im heutigen Paris

Die neue Zimmerdeloration iſt
entworfen und ausgeführt im
Atelier des Stadttheaters unter
Leitung des DekorationsmalersGuſtav Kammrath

Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſensffnung 7 Uhr

Anf 7 Uhr Ende nach 40 Uhr

Freitag den 18 November
68 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
à Novität Zum 2 Male Novität

Bub oder Mädel
Operette in 3 Akten von n
Dörmann u A Altmann uſivon Bruno Granichſtaedten

Vor und nach dem Theater im

Weinhaus Broskowsk

Delikate kleine Fleiſchplatten
vom Roaſt

ſag Bachforellen m Trüffelbutt
friſche Portionsſchleie

friſche Holländ Auſtern
mit Welshb rarebits

friſcher Helgol Hummer
prachtvoller AſtrachanKaviar

grobkörnig u hellgrau
verſchiedene Eis Speiſen

feiner Mokka

Theatergläser größteluswahl
Carl Schneider gr Ulrichſt 20

Zscheyges Hotel

Wettiner Hof
Magdeburgerstr 5

Taglioh Künstlevisches
seeclem volles Klavier

upieldureh Exoelstor
Phonoliszr

Beachtens wert tär jeden
Ausikfreund

Mpodfentr
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Großen
Oberbayrischen

Bauern Theaters
Dir Mich Dengg a Tegernſee

Anzengruber Cyelus

Heute Dienstag d 15 Nov
Die Kreuzlſchreiber

Bauernkomödie m Geſang u
Tanz in 6 Akten

Mittwoch den 16 NovBußtag geſchloſſen

Donnerstag den 17 Nov
Der Gwiſſenswurm
auernkomödie m Geſang u

Tanz in 4 Akten t

Optik C Schaefer r Steis
ſtraße 29

I

Leipzig
Neues Theater Mittwoch

den 16 November Geſchloſſen
Donnerstag den 17 Ro

vember Tiefland
Altes Theater Mittwoch den

16 November Geſchloſſen
Donnerstag den 17 Novem

Der Graf von Luxem
urg

Leipziger Schauſpielhaus
Mittwoch den 16 November
Geſchloſſen Donnerstag
den 17 November Taifnn

Neues Operetten Theater
Mittwoch den 16 November

ſchloſſen Donnerstag
en

Piecrolo

Magdeburg
Stadttheater Mittwoch den

16 November Geſchloſſen
Donnerstag den 17 Novem
ber La Traviata
Halherstacdkt

Stadttheater Mittwoch den
16 November Geſchloſſen

i den 17 November Oukel Bräſig

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

16 November Geſchlofſen
Donnerstag den 17 Novem
ber Wenn der junge Wein
blüh

Altenburg
Hoftheater Mittwoch den16 November Geſchlofſen

reitag den 18 November
adame Butterfly

CGohurqgj
Hoftheater Donnerstag den

17 November Tiefland

Hoftheater Mittwoch den
16 November Geſchloſſen
Donnerstag den 17 Novem
ber Carmen

Weimar
Hoftheater Donnerstag den

17 November Sizilianiſche
Baueruehre Der Bajazzo

W
Donnerstag den 17 November

bevellshafts ddent

rcheſter nge oliſtin Fräul
Irmgard KühnOpernſoubrette des Stadt

theaters Halle a
Anfang 7 Uhr

Eintrittspreis 60 Pfg
pro Perſon

Für Aktionäre Abonnenten
ſowie für Jnhaber von 37
zugskarten Pro ramme oblig
toriſch Preis 20

aisor
Panorama

Am he in
Siebengebirge und Umgebuss

Opusehes Instltut

Poſtſtraße 9/10
Gegründet 1816

eipaigeratrasse

7 November Lord

langtb 2

Br
nersta
mals
verſpri
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Genehr
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Bc

Sieg
tereſſe

men di
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ſtattet

Inſerat

Sa
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den 17
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falt und

wie au
Genuß

Au
als Sol
vor das
berichte

wärmſte
Maien

Zugabe
Atemfül
ſo daß
lauſchen
lehrerir

Form
Zw

möglich
Herr P
Chören
ohwohl

gung d
merſäng
hat gar
mal ein

Kiefeiefe
Vleyl
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